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23. Oktober 2026 Nummer 43

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

20. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Abfischen des Buschmühlenteiches am 31. Oktober 2026

Nach den überaus erfolgreichen 
Veranstaltungen in den vergan-
genen Jahren haben wir uns für 
das öffentliche Schaufischen am 
Buschmühlenteich dieses Jahr ein 
besonderes Datum ausgesucht: 
31.10.2026, Reformationstag – der 
Tag an dem Luther im Jahr 1517 
seine 95 Thesen gegen den Ablas-
shandel, an die Tür der Wittenber-
ger Schlosskirche geschlagen hat.  
Gleichzeitig feiern viele an diesem 
Tag Halloween, dessen Wurzeln 
auf das keltische Fest „Samhain“ 
zurückgehen, mit dem die Kelten 
schon vor 2.000 Jahren das Ende 
der Erntezeit bzw. den Beginn des 
neuen Jahres (nach dem kelti-
schen Kalender) feierten. Um böse 
Geister abzuschrecken zündeten sie große Feuer an und verkleideten 
sich mit gruseligen Masken. 

Die Kirche legte „Allerheiligen“ auf den 01. November, womit „All Hal-
lows‘ Eve“ – der Abend vor Allerheiligen, entstand. Durch irische Einwan-
derer verbreitete sich das Fest in den USA. Ende des 20. Jahrhunderts 
kam das Fest durch Filme und Marketingmaßnahmen des Einzelhandels 
- sprachverkürzt als „Halloween“ - dann zurück nach Europa.
Egal ob Sie den Reformationstag traditionell oder als Halloween feiern 
möchten – wir bringen beim Abfischen beides zusammen und freuen 
uns auf zahlreiche Besucher. Ab 09:00 Uhr beginnt das Abfischen. 

Wir sind schon sehr gespannt, ob wieder große Hechte, Karpfen, Bar-
sche und Schleie dabei sind. In den bereit gestellten Schaubecken kön-
nen diese dann aus nächster Nähe bewundert werden. 

Beim Warten auf die Fische muss 
niemand hungern. Ab 09:30 Uhr 
bis 13:00 Uhr gibt es duftenden 
Räucherfisch, leckere hausma-
cher Bratwurst, Getränke und süße 
Überraschungen. 

Sie möchten gleich Ihren Fisch kü-
chenfertig für den Festtag mitneh-
men? Kein Problem - den bekom-
men Sie natürlich ebenfalls vor Ort. 
Am Infostand des Angelvereins 
kann jeder sein Wissen ums Leben 
am und im Wasser unter Beweis 
stellen und erweitern – natürlich 
gibt es auch wieder einige Preise 
zu gewinnen.
Für die Kinder wird es dieses Jahr 
einen thematisch passenden Bas

telbereich geben – lasst Euch überraschen!

Organisiert wird die Veranstaltung vom Angelverein Rödertal e. V., in 
Kooperation mit dem Naturbad Buschmühle e. V. und dem Förderverein 
Oberschule Rödertal und Praßerschule Großröhrsdorf e.V. 

Also, „save the Date“ – wir sehen uns am Reformationstag (31.10.2026) 
in der Buschmühle. Die Vereine freuen sich auf Ihren Besuch. Wie immer 
gibt es freien Eintritt für alle und ausreichend kostenfreie Parkplätze.

Infos zu den Vereinen finden Sie auch unter: 
www.av-grossroehrsdorf.de und www.naturbad-buschmuehle.de, bzw. 
auf den Internetseiten der beiden Schulen

Tobias Röllig 

„Gospel on tour“: Der Gospelchor Großröhrsdorf geht auf Reisen
Drei Tage, acht Stationen und ganz viel Gospel – Musik, die verbindet und bewegt

Wenn ein Gospelchor auf Reisen geht, bleibt die Musik nicht an einem 
Ort. Vom 13. bis 15. November 2026 macht sich der Gospelchor 
Großröhrsdorf auf den Weg und bringt seine Musik in Kirchen und 
Gemeinden der Region. Unter dem Motto „Gospel on tour – Musik 
bewegt uns … und Euch“ stehen innerhalb von drei Tagen insgesamt 
acht musikalische Stationen auf dem Programm.
„Wir freuen uns darauf, unsere Musik an so vielen unterschiedlichen 
Orten mit den Menschen zu teilen“, sagen die Sängerinnen und 
Sänger des Gospelchors Großröhrsdorf. „Für uns ist das Wochenende 
nicht nur eine musikalische Herausforderung, sondern vor allem eine 
schöne Gelegenheit, gemeinsam unterwegs zu sein und die Freude an 
der Gospelmusik weiterzugeben.“
Das Repertoire des Chores reicht von traditionellen Gospel- und 
Spiritual-Elementen bis hin zu modernen Stücken und bekannten 
Songs. Mal kraftvoll und rhythmisch, mal ruhig und getragen, stehen 
dabei die Freude am gemeinsamen Singen und die Botschaften der 
Lieder im Mittelpunkt. Genau das macht den Reiz des Tourneewochen-

endes aus: Jede Station bringt neue Zuhörerinnen und Zuhörer, eine 
andere Kirche und eine eigene Atmosphäre. Gleichzeitig verbindet alle 
Auftritte die besondere Energie des Gospels.
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Bei den jeweiligen Ver-
anstaltungen wird um eine Spende für einen gemeinnützigen Zweck 
gebeten.

Die Tournee führt auch durch Großröhrsdorf:
Samstag, 14. November 2026, 11 Uhr – Großröhrsdorf
Sonntag, 15. November 2026, 19 Uhr – Abendgottesdienst, Klein-
röhrsdorf

Der Eintritt ist frei. Spenden für einen gemeinnützigen Zweck sind 
willkommen.

Alle Tourdaten sowie weitere Informationen zum Tourneewochenende 
und zum Gospelchor Großröhrsdorf gibt es auf der Website unter 
www.gospel-chor.com
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Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830
Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

23.10.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Röderstr. 1	 03528-447811
24.10.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstr. 95a	 03528-442770
25.10.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstr. 4	 03528-445835
26.10.	 Marien-Apo.	 Elstra, Parkgasse 2	 035793-830
27.10.	 Elefanten Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstr. 1	 035952-58915
28.10.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststraße 45	 03578-301266
29.10.	 St.-Seb.-Apo.	 Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5	 035796-97311
	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
30.10.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Stadtnachrichten
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Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 22. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet
am Dienstag, 27.10.2026 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1

statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
  1. 	Bürgeranfragen
  2. 	Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von 

Spenden
  3. 	Information zur voraussichtlichen Entwicklung der Kinderzahlen bis 

2044
  4. 	Beratung und Beschlussfassung zu Grundstücksangelegenheiten
  5. 	Beratung und Beschlussfassung der Termine für die regelmäßigen 

Sitzungen des Stadtrates im Jahr 2027
  6. Beratung und Beschlussfassung zur Inanspruchnahme von Liquidi-

tätsmitteln des Eigenbetriebes Abwasser Großröhrsdorf/Kleinröhrs-
dorf zur Sicherung der städtischen Liquidität

  7. 	Beratung und Beschlussfassung zur Aufhebung Beschluss Glypho-
sateinsatz vom 27.02.2020 StR 044.-07./20

  8. 	Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen für 
die Baumaßnahme Ersatzneubau der Jahn-Turnhalle in 01900 Groß-
röhrsdorf - Los 16 Holzprallschutz / Teppich

  9. 	Beratung und Beschlussfassung zur Aufhebung des Beschlusses 
zur Vergabe der Umkleidebänke (Los 21) vom 06.10.2026 TA 007-
19./26

10. 	Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen für 
die Baumaßnahme Ersatzneubau der Jahn-Turnhalle in 01900 Groß-
röhrsdorf - Los 21 Umkleidebänke

11. 	Beratung und Beschlussfassung zum Betriebsgutachten für den 
Körperschaftswald Großröhrsdorf

12.	Informationen des Bürgermeisters
13.	Anfragen der Stadträte / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider, Bürgermeister

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Zur 24. Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie herz-
lich am

Montag, 26. Oktober 2026, 19 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf
OT Kleinröhrsdorf)

ein.

Tagesordnung:
TOP 01	 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02	 Einwohneranfragen
TOP 03	 Protokollkontrolle
TOP 04	 Bericht und Informationen des Ortsvorstehers
TOP 05	 Anfragen der Ortschaftsräte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Peter Nietzold, Ortsvorsteher
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Stadtnachrichten Vereine und Verbände

Textile Geschichten erleben
– ein Wochenende voller Stoff, Bewegung und Begegnung

am 24. & 25.10.2026 in der Kulturfabrik Großröhrsdorf

Im Rahmen des Projektes „Let’s talk!“, Teil von Aller.Land – zusammen 
gestalten. Strukturen stärken, laden wir zu einem offenen Wochenende 
ein, das der textilen Geschichte der Region gewidmet ist. 
Am 24. & 25. Oktober im Technischen Museum der Bandweberei öffnen 
wir jeweils von 10 bis 16 Uhr Räume zum Nähen, Erzählen, Zuhören und 
gemeinsamen Tanzen. Historische Bezüge, persönliche Erinnerungen, 
eigene Geschichten und kreative Praxis verbinden sich zu einem leben-
digen Austausch rund um Stoff und Textil – für alle Generationen und 
ohne Vorkenntnisse.
Wir starten mit einer Führung durch das Haus, lauschen im Anschluss 
persönlichen Geschichten, entspannen und reflektieren das Gehörte 
bei gutem Essen und im Anschluss besteht die Möglichkeit, den Tag 
kreativ zu verarbeiten – entweder beim Nähen oder beim Tanz mit Textil. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne unter: fsi-kultur@tanzart-kirschau.
de  / 01629 48 70 11. Weitere Informationen zum genauen Ablauf folgen 
auf unserer Website www.im-friese.de

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Mittwoch, dem 
28.10.2026, um 19:30 Uhr im Bürgerhaus im OT Hauswalde statt. 
Interessierte sind stets herzlich willkommen.

PLAUDER-CAFÉ „DEUTSCH SPRECHEN“

Du lernst Deutsch und möchtest mehr sprechen? Du sprichst Deutsch 
als Muttersprache und hast Lust auf neue Begegnungen?
Im Plauder-Café kannst du in entspannter Atmosphäre Deutsch spre-
chen, andere Menschen kennenlernen und eine gute Zeit verbringen. 
Alle Sprachniveaus sind willkommen.

Keine Anmeldung notwendig!

Gemeinsam gegen Einsamkeit! Du möchtest raus aus dem Alltag, unter 
Menschen sein und dich austauschen? Dann schau doch vorbei! 

Nächster Termin: 	 29.10., 18:30 – 20:30 Uhr
Ort:		  Ratskeller im ehemaligen Gemeindeamt Bretnig
		  Am Klinkenplatz 9, OT Bretnig

Updates & weitere Termine:
Facebook-Gruppe: www.t1p.de/plaudercafe-fb
Whatsapp-Channel: www.t1p.de/plaudercafe

Vereine und Verbände

SG Kleinröhrsdorf – Kegeln

OKV Klasse Staffel 2

TSV 1895 Weißenberg – SG Kleinröhrsdorf 2.
7:1 (3203:3026)

Zum fünften Punkspiel ging es zum TSV 1895 nach Weißenberg.
Unser Mannschaftleiter Martin Schäfer begann den Spieltag und muss-
te in einem knappen Duell den Mannschaftspunkt (MP) seinem Gegner 
überlassen. Wir hatten als zweiten Starter Robert Kunz aus unserer I. 
Mannschaft im Gepäck. Er machte ein gutes Spiel und fuhr verdient den 
ersten MP ein. Seine straffe Kugel war in vielen Situationen auf dieser 
Bahn erforderlich, um die Tagesbestleistung auf unserer Seite von star-
ken 537 Holz zu erreichen. Alle anderen Kegler konnten leider nicht den 
Anschluss zu ihren Gegenspielern herstellen und blieben somit ohne 
die Zähler. Mit einer deutlichen Niederlage traten wir den Heimweg an.
Es spielten: Martin Schäfer 501 (0MP); Robert Kunz 537 (1MP); Paul 
Liebold 503 (0MP); Sven Bürger 496 (0MP); David Kroker 507 (0MP) 
und Johannes Wacker mit 482 Holz (0MP).

Bericht: DS

SG Großröhrsdorf e.V. – Leichtathletik

Ende der Freiluftsaison
für die Leichtathleten zum Bahnabschluss in Pulsnitz

Bei strahlendem Sonnenschein und angenehm warmen Herbsttempera-
turen fand am 3. Oktober 2026 das 27. Stadtsportfest in Pulsnitz statt. 
Insgesamt kamen 380 Teilnehmer aus 29 Vereinen zusammen, um sich 
in verschiedenen  Disziplinen zu messen. Die SG Großröhrsdorf war mit 
30 Athleten vertreten, die insgesamt 75 Starts absolvierten. Auf dem 
Programm standen Sprint, Ballwurf, Weitsprung, 800-Meter-Lauf, Hür-
denlauf und Kugelstoßen. Mit viel Ehrgeiz, Motivation und sportlichem 
Einsatz stellten sich unsere Sportler den Herausforderungen und zeig-
ten tolle Leistungen. Die Ergebnisse konnten sich sehen lassen: Viermal 
Gold, sechsmal Silber und dreimal Bronze gingen an die SG Großröhrs-
dorf. Doch nicht nur die Medaillen sorgten für Freude. Auch zahlreiche 
weitere gute Platzierungen und viele neue persönliche Bestleistungen 
machten das Stadtsportfest zu einem erfolgreichen Wettkampftag.

Trotz der hohen Teilnehmerzahl verlief die Veranstaltung und Organisa-
tion hervorragend und auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
So ging ein rundum gelungener Wettkampftag zu Ende. Die SG Groß-
röhrsdorf ist stolz auf ihre Sportler, die mit großem Einsatz und tollen 
Ergebnissen die Außensaison damit beenden. Ein großes Dankeschön 
geht an die vielen helfenden Hände der Eltern und Freunde der Athleten 
und dem Trainerteam mit Franzika Wecke-Guhr, Kirsten Pirschel, Maik 
Eckert, Tino Schulze, Ingolf Guhr, Sten Mende, Tim Hatzel und Thomas 
Löpelt, welche in der Außensaison 2026 zahlreiche Trainingseinheiten 
und Wettkämpfe bestritten haben. Im November sind noch Crossläufe 
angesagt und dann geht es in die Hallensaison.

K.P.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Kreisoberliga steht uns. Schwarz übrigens auch!

Sportlich in der Kreisoberliga angekommen, optisch noch einmal nach-
gelegt: Unsere 1. Männermannschaft präsentiert ihren neuen dritten Tri-
kotsatz – in elegantem Schwarz und ermöglicht durch die Unterstützung 
unseres Sponsors Sobe.
Acht Spieltage, vier Siege, 14 Punkte und Tabellenplatz fünf: Unsere 
Männer haben längst bewiesen, dass sie in der Kreisoberliga nicht nur 
mitspielen, sondern auch Akzente setzen können. Und weil zu einem 
gelungenen Auftritt bekanntlich auch das passende Outfit gehört, gibt 
es jetzt noch ein echtes Schmuckstück obendrauf.
Schwarz statt Grün-Weiß – aber mit genauso viel FSV im Herzen.
Mit dem neuen dritten Trikotsatz bekommt unsere Erste eine zusätzli-
che, ausgesprochen schicke Alternative für ihre Spieltage. Möglich ge-
macht hat das einmal mehr unser langjähriger Unterstützer Sobe. Eine 
Partnerschaft, die weit über klassische Trikotwerbung hinausgeht und 
zeigt, wie eng sportliches Engagement, persönliche Verbundenheit und 
Vereinsleben bei uns zusammengehören.
Dafür sagen wir herzlich DANKE! Solche Unterstützung ist alles andere 
als selbstverständlich und ein wichtiger Bestandteil unserer positiven 
Vereinsentwicklung.
Und Fußball gespielt wurde natürlich auch.
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Vereine und Verbände Vereine und Verbände
Beim Heimspiel gegen den Königswarthaer SV trennten sich unsere 
Männer nach einer zwischenzeitlichen 3:1-Führung mit 3:3. Florian Hor-
nig traf doppelt (28./41.), Jacob Gerards legte kurz nach der Pause 
nach (51.). Die Gäste kamen jedoch mit zwei Treffern zurück und sicher-
ten sich einen Punkt.
Sportlich also ein Nachmittag, an dem durchaus mehr drin gewesen 
wäre. Am positiven Gesamtbild ändert das wenig: Der FSV ist in der 
Kreisoberliga angekommen. Selbstbewusst, ambitioniert und jetzt auch 
noch ziemlich elegant.

Grün-weiß im Herzen. Schwarz auf dem Platz. FSV!

Kontakt für Rückfragen:
vorstand@fsv-bretnig-hauswalde.de

Ergebnisse vom 17.10. bis 18.10.2026

Herren	 SpG Bretnig-Hauswalde 2. / Rammenau 2. –
	 TSV Wachau 2.	 3:0

Herren	 FSV Bretnig-Hauswalde – Königswarthaer SV	 3:3

Vorschau vom 24.10. bis 25.10.2026

Samstag, 24.10.2026 – 10:00
C-Junioren	 Freundschaftsspiel	 FSV Bretnig-Hauswalde –
		  SSV Neustadt/Sachsen

Samstag, 24.10.2026 – 15:00
Herren	 Meisterschaft	 SpG Brtng.-Hsw. 2./Rammenau 2. –
		  LSV Neustadt/Spree

Sonntag, 25.10.2026 – 10:30
A-Junioren	 Pokal	 SpG SV Edelweiß Rammenau /
		  FSV Bretnig-Hauswalde –
		  TSV 1859 Wehrsdorf

Sonntag, 25.10.2026 – 14:00
Herren	 Meisterschaft	 Thonberger SC – FSV Brtng.-Hsw.

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Samstag, 17.10.2026
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – SV Grün-Weiß Hochkirch	 1:1

Gerechte Punkteteilung

Am gestrigen Samstag gastierte der SV Grün-Weiß aus Hochkirch im 
Rödertal.  Die Erfahrungen der letzten Jahre prognostizierten dabei ei-
nen robusten und spielstarken Gegner. Nach dem Unentschieden in der 
Vorwoche in Malschwitz war der Sportclub jedoch bestrebt, zuhause 
wieder einen 3er einzufahren. Bei grauem und leicht nieseligem Wetter 
starteten die Blau-Gelben gut in die Partie und belohnten sich früh in 
der 5. Minute mit dem 1:0. Nach Steckpass von Hentsch durch die 
Kette war Steglich frei vorm Keeper und schloss überlegt ab. Danach 
zeigte sich ein offenes Spiel mit Spielanteilen für beide Mannschaften, 
wobei die Grün-Weißen etwas gefährlicher wirkten. Und so fiel im An-
schluss an eine zu kurz geklärte Ecke das 1:1 für den Gast durch Melt-
ke, welcher den Ball nach Querpass aus 4 Metern ins Tor buchsierte. Im 
weiteren Verlauf der ersten Halbzeit fehlte auf beiden Seiten die letzte 
Durchschlagskraft und so ging es mit einem 1:1 in die Kabine. Nach 
der Pause und 10 wackeligen Minuten kam der Sportclub durch viel 
Ballbesitz wieder besser ins Spiel, ohne jedoch wirklich zwingend vorm 
gegnerischen Gehäuse gefährlich zu werden. So bedurfte es eines: 
Ecke Hentsch – Kopfball Rudolph – geklärt auf der Linie, puh. Auf der 
anderen Seite, nur ein paar Zeigerumdrehungen später, ebenfalls ein 
Standard, welcher zuerst durch einen Querschläger unsauber geklärt 
wurde und im Anschluss per Weitschuss auf der Latte landete. Glück 
gehabt. In der restlichen Spielzeit war der SC zwar bemüht noch irgend-
wie das 2:1 zu erzielen, jedoch meist zu unsauber im letzten Drittel und 
nicht konsequent genug…also kein Lucky Punch mehr. Und so trennt 
man sich schlussendlich 1:1. Ein Unentschieden mit dem, wie bereits 
in der Vorwoche, beide Mannschaften gut leben können und das am 
Ende auch leistungsgerecht daher kommt. Der Sportclub bleibt damit 
das 9. Pflichtspiel (inklusive Pokal) in Folge ungeschlagen und erwartet 
am kommenden Wochenende die DJK Blau-Weiß aus Wittichenau auf 
heimischen Geläuf, wenn der 9. Spieltag der KOL grüßt.

ERSTE | Wahnsinn in Großnaundorf

Für die 1. Männermannschaft stand am vergangenen Sonntag das 
schwere Auswärtsspiel in Großnaundorf auf dem Plan. In den letzten 
Jahren duellierten sich beide Teams häufig freundschaftlich, nach vielen 
Jahren ging es nun das erste Mal wieder um Punkte.
Obwohl der FSV bereits in der Frühphase der Partie eine ansehnliche 
Leistung auf den Platz brachte und durch Florian Hornig und Ben Luca 
Schulze die wohl größten Gelegenheiten auf die Führung hatte, war es 
die SGG, welche nach 34 Spielminuten fast gänzlich auf der Siegerstra-
ße war. Mit der ersten richtigen Torchance stellte der Gastgeber auf 1:0 
(28´) und legte nur sechs Minuten später im Tohuwabohu des Bretniger 
Strafraums nach (34´). Ziemlich ärgerlich, da das Heft des Handels in 
der ersten halben Stunde bei den Grünhemden aus Bretnig lag.
Die Reaktion des FSV in Halbzeit zwei kann dann tatsächlich als Wahn-
sinn bezeichnet werden. Nach ersten Annäherungen wurde Ben Luca 
Schulze in der 57. Spielminute im Strafraum der SGG regelwidrig ge-
stoppt. Der gerade erst eingewechselte Danny Anders erzielte den 
Anschluss (58´). Spätestens mit diesem Treffer startete der FSV die 
Mission „Auswärtssieg“. Die Männer von Patrick Urban waren nun deut-
lich bissiger in den Zweikämpfen und zielstrebig nach vorn. In der 65. 
Spielminute wurde Jacob Gerards auf die Reise geschickt, scheiterte 
zunächst am Schlussmann, legte den Ball dann aber zurück auf Danny 
Anders, der zum Ausgleich einschob. Die Grünhemden pressten nun 
noch mehr und erarbeiteten sich die Führung: geistesgegenwärtig erlief 
Florian Hornig einen Querpass, zog direkt ab und markierte mithilfe der 
Latte den Führungstreffer (72´). Der Gast warf sich nun in jeden Ball, 
um die Führung zu verteidigen. Gegen das Stilmittel Einwurf der SGG 
zeigten sich aber immer wieder Probleme. So auch in der 79. Spielminu-
te. Nach Verlängerung erzielte der Gastgeber das 3:3. Der FSV steckte 
aber auch nach diesem Rückschlag nicht auf und profitierte vom nassen 
Geläuf. Ein langer Ball schien bereits geklärt, doch Tim Gottlöber blieb 
in der Situation, umkurvte den Schlussmann der SGG und schob zum 
4:3 ein (81´). Absoluter Wahnsinn. Und die Elf aus dem Rödertal setzte 
noch einen drauf: ein zweiter Ball nach einer Ecke landete erneut bei 
Florian Hornig, der das 5:3 erzielte (86´). Die kommenden Minuten warf 
die SGG alle Spieler und Bälle nach vorn, doch die vielbeinige Abwehr 
des FSV und besonders Milo Kühne im Tor verhinderten weitere Treffer.
Somit steht nach 90 Minuten ein Sieg zu Buche, den wohl in der Halb-
zeitpause keiner so unterschrieben hätte. Der FSV zeigte besonders in 
Halbzeit zwei eine geschlossene Mannschaftsleistung und belohnt sich 
am Ende mit drei Punkten. 

J.Sobe

Vorschau

Samstag, 24.10.2026
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – DJK Blau-Weiß Wittichenau	 15:00 Uhr
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Kirchliche Nachrichten
Sonntag, 25. Oktober | 21. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf:	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst
Hauswalde:	 10:00 Uhr	 Kirchweih-Festgottesdienst	
Kleinröhrsdorf:	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
		  und Kindergottesdienst

Vereine und Verbände
Sonntag, 25.10.2026
A-Junioren	 KP	 SpG SüdWest Lausitz –
			  SV Germania Bautzen	 10:30 Uhr

B-Junioren	 FS	 SpG SüdWest Lausitz – TSV Graupa	 10:30 Uhr

C-Junioren	 FS	 SpG SüdWest Lausitz 1. –
			  FV Löbtauer Kickers	 13:30 Uhr

Abteilung Fußball (AE)

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Erster Saison-Auswärtssieg
für die Rödertalbienen 32:21 in Bremen

Die Rödertalbienen haben den ersten Auswärtssieg in dieser Saison 
eingefahren. Beim SV Werder Bremen schaffte das Team von Trainerin 
Maike Daniels einen 32:21 (15:11)-Erfolg. „Ich bin sehr zufrieden, dass 
wir die ersten zwei Auswärtspunkte geholt haben. Und auch sehr, sehr 
zufrieden mit der Mannschaft, insbesondere mit der Abwehr. Wir kriegen 
nur 21 Tore, das ist ein super Wert. Unsere Torhüterinnen haben das 
gut gelesen und dementsprechend gut gehalten. Wir hatten am Anfang 
Startschwierigkeiten, aber es im Verlauf des Spiels sehr gut wettge-
macht“, zeigte sich Daniels nach dem Abpfiff zufrieden mit ihrem Team.
Bo Dekker, die mit sieben Treffern hinter Anna Franková (8 Tore) die 
beste HCR-Werferin neben der überragend haltenden Larissa Schut-
rups (17 Paraden) war, meinte: „Wir haben nach den ersten zehn Minu-
ten dann unseren Plan umgesetzt. Haben in der Abwehr gestanden wie 
ein Team, Härte gezeigt, und vorn die Spielzüge durchgezogen, die wir 
wollten.“

0:5-Fehlstart der Bienen

Dabei ging es bitter los. Ohne die verletzten und angeschlagenen Arwen 
Gorb, Leila Ott, Mor Shaul und Natascha Foley startete der HCR mit La-
rissa Schutrups im Tor und setzte zunächst auf eine 6:0-Abwehr. Die An-
fangsminuten verschliefen die Bienen total. Nach nur vier Minuten stand 
es 4:0 für die Grün-Weißen. Zwei Fehlwürfe und zwei technische Fehler 
in der Offensive brachten keine Ruhe, im Gegenteil: nach fünf Minuten 
zeigte die Anzeigetafel ein 0:5 aus Sicht der Gäste aus dem Rödertal. 
Erst in Minute sechs gelang Leonie Meersteiner das erste Bienen-Tor, 
ehe sie dann fortan auf 2:5 verkürzte. Rozemarijn Alderden brachte den 
HCR auf 3:5 heran und im Nachgang parierte die zum Strafwurf einge-
wechselte Anja Rossignoli einmal mehr einen Siebenmeter.
Vanessa Huth sorgte dann für den 4:5-Anschlusstreffer (10.). Bo Dekker 
erzielte den 5:5-Ausgleich vom Siebenmeterpunkt. Leonie Meersteiner 
krönte den 6:0-Lauf mit dem Führungstreffer, auch weil die Abwehr nun 
zahlreiche Bälle eroberte und Werder somit zwischenzeitlich den Zahn 
zog. Nach einem starken Alderden-Pass traf Anna Franková zum 7:5 und 
schaffte die erste Zwei-Tore-Führung. Nach einem erneuten Fehlwurf 
und einem vergebenen Siebenmeter der Bienen beendete Bremen sei-
ne Torflaute und schaffte das 7:7 (16.).

3:0-Lauf der Bienen vor der Pause

Rozemarijn Alderden, Anna Franková sowie Adele Kasper brachten den 
HCR mit einem Zwischenspurt und einem 3:0-Lauf 12:9 (21.) in Front, 
auch weil Larissa Schutrups hinten einige Bälle parierte. Kurz vor dem 
Wechsel vergaben die Bienen wieder zu einfache Bälle vorn und somit 
eine höhere Halbzeitführung. Dass Bremen nicht näher herankam, lag 
in dieser Phase an der niederländischen Torfrau, die einige Hundertpro-
zentige entschärfte. So ging es mit einer 15:11-Führung in die Pause.
Nach dem Wechsel leistete sich Rödertal wieder zwei technische Feh-
ler, zwei vergebene Siebenmeter und weitere zwei Fehlwürfe im Aufbau-
spiel. Das Team von Bremens Cheftrainerin Renee Verschuren, dass ne-
ben den beiden Rückraumspielerinnen Leni und Emma Ruwe auch auf 
die Kreisläuferinnen Alina Defayay und Meike Becker sowie Linksaußen 
Tessa Budelmann verzichten musste, kam so auf ein Tor heran (14:15).
Anna Franková sorgte dann mit einem herrlichen Dreher für etwas Ent-
spannung, es blieb aber ein zerfahrenes Spiel. Bo Dekker traf dann 
vom Siebenmeterpunkt und somit eine Drei-Tore-Führung (18:15/38.), 

Lilli Holste baute auf vier, Anna Franková auf sieben Tore aus. Werder 
versuchte es mit einer Auszeit. Nach dem erneut verwandelten Sieben-
meter von Bo Dekker und der ersten Zehn-Tore-Führung war die Partie 
entschieden.
Für den HCR spielten: Larissa Schutrups und Anja Rossignoli im Tor; 
Rozemarijn Alderden (2), Pia Kastner, Lea Grießer, Bo Dekker (7/5), 
Vanessa Huth (3), Anna Franková (8), Zoe Davenport (1), Mathilde Thun, 
Lilli Holste (3), Leonie Meersteiner (5), Emilia Ronge, Adele Kasper (3)

Nächste Woche folgt eine Nationalmannschaftswoche, eher die Röder-
talbienen dann am 31. Oktober zum Bergischen HC erneut zu einem 
Auswärtsspiel reisen werden.

Anna Franková steuerte am Samstagabend acht Treffer bei. (Foto: Kornej Weibert)

Werte Heimatfreunde,
letzte Möglichkeiten den Vortrag
„Wo stand ich“ zu besuchen.

Wenn Sie aus Termingründen die Vorstellung
in der Festplatzgastätte am Freitag, dem 30.10.2026

nicht besuchen können,
lädt der Verein „Einigkeit“ e.V. 

für Montag, den 09.11.2026, 19.00 Uhr
(Einlass 18.30 Uhr im großen Vereinsraum)

in die Kulturfabrik Großröhrsdorf, Schulstraße 2 ein.

Zum Termin in der Festplatzgaststätte wird um
Vorbestellung unter 03 59 52 / 4 61 74 gebeten.
Ab Frühjahr 2027 wird ein neuer Vortrag folgen.

Unter dem Motto „Ein Prosit der Gemütlichkeit“
begeben wir uns auf Entdeckertour durch die Welt der 

Gaststätten und Einkehrmöglichkeiten von Großröhrsdorf.
Bleiben Sie gesund und der Heimatgeschichte gewogen.

Henry Honomichl

Vereine und Verbände



Rödertal-Anzeiger Nr. 43 vom 23.10.2026- 6 -

Weinet nicht, ihr meine Lieben,
schwer ist es für euch und mich.
Ich wäre so gerne noch geblieben,
doch meine Kräfte reichten nicht.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von meiner
lieben Ehefrau, Mutter und Oma

Rosemarie Haufe
geb. Hampel

	 * 29.05.1937	 † 29.09.2026

In stiller Trauer
Dein Ehemann Horst
Uwe und Jana
Nadine und Natalie
Dein Bruder Karl-Heinz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 05.11.2026, 14 Uhr
in der Kirche Bretnig statt.

Danksagung

„Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.“

Johann Wolfgang von Goethe

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer geliebten

Ina Philipp
geb. Nitzsche

	 * 30.03.1967	 † 25.09.2026

Es ist schwer einen geliebten Menschen zu
verlieren. Doch die vielen Zeichen der Anteilnahme, 
die liebevollen Worte, die stillen Umarmungen
und die herzliche Verbundenheit haben uns in dieser 
schweren Zeit Trost und Kraft geschenkt.

Von Herzen danken wir allen, die Ina in den
vergangenen Jahren und insbesondere in ihren letzten 
Wochen liebevoll gepflegt, begleitet und umsorgt 
haben.
Unser besonderer Dank gilt dem AZURIT Kamenz 
sowie dem Kamenzer Krankenhaus für die
fürsorgliche Betreuung, die menschliche Wärme
und die würdevolle Begleitung.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Bestattungs-
institut Schuster Inh. M. Klöber für die einfühlsame 
Unterstützung und die würdevolle Gestaltung des 
Abschieds sowie Herrn Meißner für seine liebevollen 
und tröstenden Worte.

In liebevoller Erinnerung
und ewiger Dankbarkeit

Ehemann Gerhard
Eltern Klaus und Roswitha

Kinder Tobias und Nadine mit Partnern
Enkelkinder sowie alle Angehörigen

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
FLAMBIERTE NUDELN

im Parmesanlaib

Du bist von uns gegangen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Gisela Wirth
geb. Hantzsche

† 13.09.2026

Es ist ein Trost zu wissen,
wie geachtet und beliebt sie war.

HERZLICHEN DANK

für die liebevollen Beweise der Anteilnahme, 
für die gesprochenen und geschriebenen Worte, 
für die Umarmungen, wenn die Worte fehlten 

sowie für Blumen und Geldzuwendungen.
Ein besonderer Dank gilt der Familie,

Nachbarn und Bekannten, 
dem Bestattungsinstitut Schuster Inh. M. Klöber, 
der Rednerin Frau Sommer, der Gärtnerei Geißler 

sowie ihrer Hausärztin Frau Dr. Schulz mit Team.

In ewiger Liebe und Dankbarkeit
Dein Ehemann Manfred

im Namen aller Angehörigen

Großröhrsdorf, im Oktober 2026
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I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Ihr Makler für den 

professionellen
Immobilienverkauf.“

mit hauseigener Fleischerei

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
Servicefachpersonal zur Festeinstellung.

- Familienbetrieb seit 1868 -

Unsere Öffnungszeiten
Montag	 Ruhetag	
Dienstag	 11.00 – 21.00 Uhr	 Freitag	 11.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch	 11.00 – 14.00 Uhr	 Samstag	 11.00 – 22.00 Uhr	
Donnerstag	 11.00 – 14.00 Uhr	 Sonntag	 11.00 – 15.00 Uhr

Inh. Steffi Oswald

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir
gern entgegen unter: Tel. 035952/31304 oder 015209507481

Ab sofort haben wir wieder

frischen Karpfen im Angebot.
* Gern auf Vorbestellung. *

	 Samstag, 24.10.2026	 geschlossene Gesellschaft
	 Sonntag, 25.10.2026	 geschlossen

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 03 59 52 - 3 00 00 oder druck.anzeiger@gmx.de

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de


